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nicht werden hatte können, weil der Waldgott ihn zu sich geru­

fen hatte. Gewaltsam, keinen Widerspruch duldend. Blindschlei­

ches Rat hatte den Urrat erleichtert, Blindschleiches Vortrag

zu den Ereignissen um Knalles Sohn, um Knalles Schwester über­

zeugte den Urrat, die Weisheit der Vorfahren war stärker, daß

Blindschleiches Sohn die Freiheit hatte, zu entscheiden, kein

Mitglied des Urrats beschwerte diese Freiheit Blindschleiches

Sohn mit Sorge. Sie vertrauten Blindschleiches Sohn. Sie kann­

ten Blindschleiche. Wenn Blindschleiche sagte, so sei es, das

faßte Blindschleiches Sohn sehr bald, Blindschleiches Sohn be­

dachte die Freiheit und vergaß sie, denn was war die Freiheit

gegen die Weisheit der Vorfahren, sodaß die Antwort Blindschleiches

Sohn eindeutig war. Auf Blindschleiches So sei es, antwortete

Blindschleiches Sohn So ist es. Blindschleiche hätte zufrieden

sein können. Was Blindschleiches Sohn wissen mußte, das wußte

der Sohn. Aber Blindschleiches Sohn hielt sich nicht daran. Er

hielt sich nicht an der Weisheit der Vorfahren fest, er setzte

sich aus dem Staunen des Urrats, er verletzte die Weisheit der

Vorfahren nicht, das nicht.
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Knolle, Wurzel des Glücks eines Blindschleiche. Blindschleiche,

Wurzel des Glücks eines Knolle. Beides wußte Blindschleiches Sohn.

Blindschleiches Sohn wußte, Knalles Schwester, das war seine Mut­

ter. Blindschleiches Schwester, das war die Mutter Knalles Sohn.

Blindschleiche war besorgt um das Glück seiner Schwester, Knolle

war besorgt um das Glück seiner Schwester.
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Wolkes lachende Bäume sind die Antwort des Waldgottes, das ist

der springende Punkt. Blindschleiches Sohn irrte, wenn er sag­

te, das ist der springende Punkt, aber selbst der Urrat kam zu

keinem Ergebnis, das der Urrat den Weißen vorzeigen konnte. Un­

heimliche Sichtweise, Blindschleiches Sohn setzte sich aus dem

Staunen des Urrats. Wollte Blindschleiches Sohn das Staunen des

Urrats nicht auf Wolke lenken ?
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